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Schönen guten Tag, godaften und moin-moin an alle YLs, OM und SWLs. Hier ist DLØSH, die Clubstation des Distriktes 

Schleswig-Holstein. Am Mikrofon ist DC8LC, mein Name ist Carmen.

(Bestätigung mit „9“ beginnend)

Die Meldungen des 29. Rundspruchs vom 09.10.2015 im Überblick:

aus dem Distrikt M: Schleswig-Holstein-Aktivität am 14./15. November

40 Jahre YL-Referat in Schleswig-Holstein

 traditionelles Grünkohlessen  am 2.12.2015 beim OV M13

Grünkohlessen bei M15

Entwicklung der Relais in Flensburg und Schleswig

aus dem Distrikt D: Ergebnisse vom Großraum-Mobilwettbewerb Berlin

Allgemeines: 50 MHz und 70 MHz; RTA bittet BNetzA um Duldungsregelung für 2016

Bundesnetzagentur-Außenstelle Dortmund übernimmt Amateurfunkverwaltung

Freigabe des 60-m-Bandes in den Niederlanden steht bevor

Sonderstation des Europarates TP2CE vom 7. bis 13. November QRV

Seewetterbericht jetzt auf 49m

Heute – Historisch Was geschah am 9. November

Termine: Ortsverbandstreffen im Distrikt M und Conteste

Links zu den einzelnen Meldungen findet ihr im Anschluss an die „Conteste“ und können im Archiv nachgelesen werden.
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Schleswig-Holstein-Aktivität am 14./15. November

Zum zweiten Wochenende im November lade ich euch ein, an der Schleswig-Holstein-Aktivität teilzunehmen.

Diese Veranstaltung dient dazu, die DOKs und Sonder-DOKs im Distrikt M sowie Z10, Z70 und Z79 zu verteilen. Stationen 

außerhalb Schleswig-Holsteins sammeln DOKs, und die 10 besten Stationen jeder Teilnehmerklasse aus dem Distrikt M 

werden mit einer Urkunde belohnt. Ebenso gibt es eine OV-Wertung.

Die sieben Teilnehmerklassen sind:

Klasse A, KW CW; Klasse B, KW SSB; Klasse C, UKW CW, SSB, FM keine Trennung nach Betriebsart und Band; 

Klasse D, KW wie Klasse C aber nur Funkzeugnis „E“; Klasse E, UKW wie Klasse D, aber nur Funkzeugnis „E“;

Klasse F, SWL, KW ohne Trennung nach Betriebsarten; Klasse G, SWL, UKW ohne Trennung nach Betriebsarten

Die Betriebszeiten sind:

Samstag um 10 Uhr: 40 m; Samstag um 15 Uhr: 80 m; Samstag um 18 Uhr: 2 m, 19.30 Uhr: 70 cm 

Sonntag um 8 Uhr: 80 m; Sonntag um 13 Uhr: 40 m; Sonntag um 17 Uhr: 2 m, 18.30 Uhr: 70 cm

Ausgetauscht werden Rapport, Name, DOK und auf UKW auch der Locator.

SWLs loggen: Datum, UTC, beide Rufzeichen, QRG, Betriebsart und beide DOKs

Die komplette Ausschreibung und Logblätter zu dieser Aktivität findet ihr auf der Distriktswebseite unter Funkbetrieb.

Außerdem findet ihr dort auch einen Link zur aktuellen Version der Software hamsh zum Loggen.

Bitte beachten, es wird unterschieden zwischen Clubstationen und Sonderstationen (siehe Ausschreibung). 

Link zur Ausschreibung: [1]

Wer Fragen hat, kann mich auch kontaktieren:

Telefon: 04321 263 043 Email: dl4le@darc.de oder per Post: Wolfgang Möller, Marienweg 11, 24539 Neumünster
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Ich wünsche euch viel Spaß bei dieser Aktivität am kommenden Wochenende,

Wolfgang, DL4LE, Funkbetriebsreferent des Distriktes Schleswig-Holstein

40 Jahre YL-Referat in Schleswig-Holstein

Seit nunmehr 40 Jahren gibt es im DARC-Distrikt Schleswig-Holstein ein YL-Referat.

In den ersten Jahren wurde dieses Referat noch unter der Bezeichnung „YL-Beauftragte“ geführt.

25 Jahre lang hatte Gertrud DK8LQ dieses Amt inne. Nach Gertrud hatte dann Angelika DH1LAZ das Amt der YL-Referentin

übernommen, die das Referat über 15 Jahre führte. Zusammen sind es in diesem Jahr 40 Jahre. Das berichtet Rita 

DH8LAR, die seit dem 1. Mai dieses Jahres die YL- Referentin im Distrikt M ist.

Rita hat aus diesem Anlass den Sonder-DOK „40YLM“ beantragt. Dieser wird seit dem 1. November mit der Clubstation 

DL0YLM für 1 Jahr auf allen Bändern verteilt (Ihr habt es nach der Sonntagssendung des Ostseerundspruchs in der letzten 

Woche am 1. November gehört, da gab es bereits eine erste Aktivierung).

Rita DH8LAR freut sich auf viele Verbindungen mit DL0YLM und dem Sonder-DOK 40YLM.

Quelle: Ostseerundspruch Nr. 81 – KW 45/2015
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Hallo M13er, Freunde und Nachbarn !

Hiermit erhaltet Ihr die Einladung zu unserem traditionellen Grünkohlessen. Wie immer am Letzten OV-Abend eines Jahres,

also am 2.12.2015

Es schmeckt aus Erfahrung am Besten unter Einhaltung von Spielregeln:

Wegen der Bekömmlichkeit ist die Servierzeit um 19.00 Uhr. Es wird um angemessenes rechtzeitiges Erscheinen gebeten. 

Damit sich die Service-Kräfte und Küche auf uns vorbereiten können, wird um eine Angabe der Anzahl der teilnehmenden 

Personen gebeten. Deshalb die Bitte, sich bei mir Anmelden, via E-Mail oder Tel. 04621 850 442 

auch unter Angabe der Anzahl von weiteren Personen die zur Begleitung mitgebracht werden bis zum So 1. Advent 29. 

November.

Für Teilnehmer welche nicht den Genuss am Grünkohl haben, besteht die Möglichkeit sich ein Gericht aus der Karte zu 

bestellen, dies direkt im Ruhekrug Tel. 04621 961 00. Wenn es rechtzeitig unter dem Stichwort "Funker" geschieht wird es 

zeitgleich mit dem Grünkohl serviert.

Ach so, alles hat seinen Preis:

Grünkohl mit Zubehör Satt + Verdauungsanreger in diesem Jahr für 13,00€ pro Person (ohne Getränke)

Der nächste OV-Abend im neuem Jahr ist auf Mittwoch den 13.1.2016 verschoben.

73de Dieter, DF5EAD
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Grünkohlessen bei M15

Am Freitag, 20. November 2015 um 19:30 findet unser traditionelles Grünkohlessen an bekannter Stelle im "Satrup-Kroog" 

in Satrup, Glücksburger Str. 1 statt.

Es gibt wieder Grünkohl satt, eine Nachspeise und einen JUBI als Absacker.

Gäste sind willkommen.

Weitere Infos bei Manfred, DK 2 OY

Telefon: 04643/2835

oder email: dk2oy@gmx.de

P.S. für Nicht-Grünkohlesser steht die Tageskarte zur Verfügung

73 de Manfred DK 2 OY
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Entwicklung der Relais in Flensburg und Schleswig

Seit Freitag 23.10.2015 17:30 Uhr läuft neben dem 70cm FM-Relais auf 439,200 MHz (-7,6 MHz), auch das reparierte und 

optimierte 23cm-FM-Relais auf 1242,700 MHz (Ablage +28 MHz).

Neu dazugekommen ist auf 145,7625 MHz (-0,6 MHz) nun endlich bei DB0FHF das 2m Relais on air.

Durch die tolle Arbeit von DC9LR, Michael, DB5NU, Peter, DC1LD, Frank und DL5LA, Paolo, konnten wir ein YAESU 

Fusion Relais DR1XE mit dazugehöriger Duplex-Weiche installieren.

Das 2m Relais wird zur Zeit im AMS (Automatic Mode Select) Mode betrieben in FM oder C4FM.

Für den FM-Betrieb wird empfohlen beim RX einen CTCSS Ton von 67 Hz einzustellen, damit während der C4FM QSOs 

kein digitales Rauschen beim FM-Empfang stört.

Ebenfalls auch sehr gut, um die S6-Kabelkanal-Problematik zu umgehen. 

Das Relais wird in beiden Modi trägergesteuert aufgetastet.

Ersten Berichten zur Folge kann das Relais noch in Nordfriesland und bis nach Rendsburg gearbeitet werden.

Weitere erste Tests haben auch beste Empfangsergebnisse geliefert im Bereich Flensburger Hafen und der Küstenstrasse 

zwischen Flensburg und Glücksburg.

Durch die Nutzung des C4FM Mode konnten die Empfangsergebnisse nochmals enorm verbessert werden.

Als nächstes arbeiten wir daran, eine Relaiszusammenschaltung zwischen DB0XN, DM0SL und DB0FHF mit C4FM zu 

realisieren.

Viel Spaß bei der Nutzung des Relais-Frequenzen 73 de DL5LA, Paolo
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Ergebnisse vom Großraum-Mobilwettbewerb Berlin

Am 18. Oktober nahmen wieder einige Funkamateure aus unserem Distrik M am Großraum-Mobilwettbewerb des Distriktes 

Berlin teil. 

Es wurde im 80m-Band gearbeitet.

Von 21 Teilnehmern waren es 4 aus dem Distrikt Schleswig-Holstein: 

Platz 8, DG6LAU, Udo aus M35

Platz 11, DG2LO, Günter aus M35

Platz 13, DJ9FC, Horst aus M02 und

Platz 17, DL4LE, Wolfgang aus M09

Wir danken dem Helmut, DL7AMG für die Ausrichtung der drei Mobilwettbewerbe aus Berlin.

awdh und viel Spaß bei den nächsten Mobilwettbewerben, Wolfgang, DL4LE
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50 MHz und 70 MHz

RTA bittet BNetzA um Duldungsregelung für 2016

Der Runde Tisch Amateurfunk (RTA) hat Ende Oktober bei der Bundesnetzagentur schriftlich angefragt, die 

Duldungsregelung zur Nutzung des 6-m-Bandes durch Funkamateure auch für das Jahr 2016 unverändert zu übernehmen. 

Durch die Mitteilung Nr. 1523/2014 wurde für das Jahr 2015 befristet eine Duldung zur Nutzung eines zusätzlichen 50-kHz-

Teilbereichs im Bereich von 50,03–51 MHz ausgesprochen. Weiterhin bekannt gegeben wurden darin veränderte 

Nutzungsregelungen.

Laut RTA waren die Duldungsregelungen von den Funkamateuren gut angenommen worden, auch durch die aktive Sonne 

im laufenden Jahr. Durch die Mitteilung Nr. 412/2015 hatte die BNetzA zudem den Bereich 70,150–70,180 MHz befristet bis 

Ende August 2015 für Amateurfunkbetrieb freigegeben. Auch hier bittet der RTA die Behörde um eine erneute 

Duldungsregelung für das folgende Jahr, und wünscht sich außerdem eine Verbreiterung bis etwa 70,200 MHz. Das 4-m-

Band konnten die deutschen Funkamateure in diesem Jahr in allen Sendearten mit max. 12 kHz Bandbreite und max. 25 W 

ERP in horizontaler Antennenpolarisation nutzen. Das Schreiben ist in vollständigem Wortlaut als Vorstandsinformation 

unter www.darc.de/aktuelles/vorstandsinformationen/ nachzulesen. 
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Bundesnetzagentur-Außenstelle Dortmund übernimmt Amateurfunkverwaltung

Die Amateurfunkverwaltung der Bundesnetzagentur, Außenstelle Dortmund ist seit dem 1. November - nach der Übernahme

der Akten aus dem Bereich Bayern (Süd) - bundesweit für alle Funkamateure zuständig. Dies betrifft sowohl die Verwaltung 

der Zulassung zur Teilnahme am Amateurfunkdienst und der Amateurfunkrufzeichen (sowohl Individual- als auch 

Sonderrufzeichen) wie auch die Organisation der Amateurfunkprüfungen.

Für Fragen zur Amateurfunkzulassung oder zur Amateurfunkprüfung steht die Behörde unter folgenden Kontaktdaten zur 

Verfügung: Bundesnetzagentur, Außenstelle Dortmund, Dienstleistungszentrum 10, 44379 Dortmund, Tel. (0231) 9955-260, 

Fax (0231) 9955-181 oder alternativ per E-Mail [1].

Zulassungen für fernbediente oder automatisch arbeitende Amateurfunkstellen (§13 AFuG) werden weiterhin von der 

Außenstelle Mülheim bearbeitet.

Die nach § 9 der Verordnung über das Nachweisverfahren zur Begrenzung elektromagnetischer Felder (BEMFV) 

einzureichende Anzeige ist - wie bisher - an die örtlich zuständige Außenstelle der Bundesnetzagentur zu richten.

Die Amateurfunkprüfungen werden zentral in Dortmund organisiert, aber weiterhin an zehn Standorten der 

Bundesnetzagentur sowie innerhalb der Amateurfunkmesse HAM RADIO in Friedrichshafen abgehalten.

Quelle: Deutschland-Rundspruch 44/2015, 45. KW
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Freigabe des 60-m-Bandes in den Niederlanden steht bevor

Pünktlich zum Beginn der Weltfunkkonferenz WRC-2015 hat das niederländische Wirtschaftsministerium am 2. November 

ein Amtsblatt vom 22. Oktober veröffentlicht, in dem der Frequenznutzungsplan in PA mit Wirkung zum 2. November 

dahingehend geändert wird, dass der Bereich 5350 bis 5450 kHz auf sekundärer Basis dem Amateurfunk zugewiesen wird. 

Primärer Nutzer ist weiterhin das niederländische Militär. Die allgemeine Freigabe des 60-m-Bandes für den Amateurfunk 

mit einer entsprechenden Verordnung wird voraussichtlich noch in diesem Monat erwartet.

Des Weiteren ist der Amtsblattveröffentlichung zu entnehmen, dass künftig Frequenzen im 13-cm-Band für Drohnen des 

niederländischen Militärs und der Polizei vorgesehen sind.

Die Weltfunkkonferenz WRC-2015 findet dieser Tage vom 2. bis 27. November in Genf in der Schweiz statt. In dieser Zeit 

steht die Frequenzregulierung auf der Tagesordnung, und es werden Änderungen beschlossen, sofern diese nötig 

erscheinen.

Der Prozess ist stets erforderlich, da sich die Kommunikationstechnologien stetig weiterentwickeln. Über 3000 Teilnehmer 

repräsentieren mehr als 160 der 193 ITU-Mitgliedsstaaten.

Die im Jahr 1865 gegründete Vereinigung feiert im Jahr 2015 ihr 150. Jubiläum.

Quelle: Deutschland-Rundspruch 44/2015, 45. KW
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Sonderstation des Europarates TP2CE vom 7. bis 13. November QRV

Die Sonderstation des Europarates (TP2CE) feiert den 20. Jahrestag des Beitritts Mazedoniens zum Europarat mit einer 

Aktivität vom 7. bis 13. November unter dem Sonderrufzeichen Z38CE.

Die gemeinsame Aktivität mit den mazedonischen Funkamateuren in den Betriebsarten CW, SSB, RTTY sowie BPSK steht 

unter der Schirmherrschaft des Vertreters der Republik Mazedonien im Europarat, Petar Pop-Arsov.

Die mazedonische Station ist mit zahlreichen Antennen für 160 m bis 10 m ausgestattet. Auch auf 6 m, 2 m und 70 cm will 

man nach Angaben des Radio-Clubs des Europarates CERAC in die Luft gehen.

Die Bake TP2CE/B ist auf 28,2228 MHz aktiv, Rapporte sind erwünscht. QSL via F5LGF. 

Darüber berichtet Martin Köhler, DL1DCT. Weitere Infos erhält man im Internet [3]. 

Quelle: Deutschland-Rundspruch 44/2015, 45. KW
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Seewetterbericht jetzt auf 49m

Der Deutsche Wetterdienst hat jetzt Testsendungen zur Ausstrahlung des Seewetterberichts auf Kurzwelle im 49m Band 

aufgenommen. Dies wurde erforderlich, nachdem der NDR die Mittelwellenausstrahlungen des Seewetterberichts ersatzlos 

gestrichen hat. Es gibt zwar noch den Seewetterbericht auf NDR Info spezial. Dieser lässt sich jedoch nur noch über 

Digitalradio in absoluter Nähe der Küste empfangen.

Der Seewetterbericht wird vom DWD Sender Pinneberg mit 10 kW in SSB mit Träger ausgesendet, so dass der Empfang 

mit einem konventionellen AM-Empfänger möglich ist.

Sendezeiten sind: 0600 - 0630 UTC und 1200 - 1230 UTC auf 6040 kHz

Quelle: funkamateur.de
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Heute historisch, Was geschah am 9. November:

1965: Ein großflächiger Stromausfall legt das Leben im Nordosten der Vereinigten Staaten und auch in Teilen Kanadas über

Stunden hinweg lahm. Der Blackout beeinflusst den Tagesablauf von etwa 30 Millionen Menschen.

1944: Otto Hahn wird der Nobelpreis für Chemie zuerkannt.

1991: In der Forschungsanlage Joint European Torus (JET) wird der erste nennenswerte Erfolg bei der Energieerzeugung

mittels Kernfusion erzielt. Für zwei Sekunden wird ein energielieferndes Plasma hergestellt.

1994: Der Gesellschaft für Schwerionenforschung gelingt es erstmals, das später Darmstadtium genannte Element 110

durch Verschmelzung eines Blei- und eines Nickel-Atomkerns zu erzeugen.

2005: Die ESA-Raumsonde Venus Express startet vom kasachischen Weltraumbahnhof Baikonur zur Venus.

Termine zum Vormerken: 14./15. November: Schleswig-Holstein-Aktivität

14./15. Dezember: DARC-Mitgliederversammlung in Baunatal 

2. Dezember: Grünkohlessen bei M13

5. Dezember: 45. Dortmunder Amateurfunkmarkt
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Ortsverbandstreffen im Distrikt M (Uhrzeiten in Ortszeit)

10.11. 19:30 Uhr  M31 - Kiel Nord

11.11. 19:30 Uhr M32 - Oeversee

20:00 Uhr  M33 - Westensee

12.11. 20:00 Uhr  M34 - Fehmarn

13.11. 19:30 Uhr  M23 - Plön

16.11. 19:30 Uhr  M25 - Kiel Ost

17.11. 19:00 Uhr  M11 - Preetz  und  M30 - Eidertal

19:30 Uhr M03 - Flensburg  und  M21 - Uetersen

19.11. 19:00 Uhr  M07 - Lütjenburg

20:00 Uhr  M27 - Elmshorn  und  M34 - Fehmarn

20.11. 19:30 Uhr  M25 - Kiel Ost  und  M34 – Fehmarn 19:30 Uhr M15 Grünkohlessen

23.11. 19:30 Uhr  M25 - Kiel Ost
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Contesttermine:

09.-15. Nov. VFDB Aktivitätstage

12. Nov. Military on the Air Aktivität

14.-15. Nov. Aktivitätswochenende Schleswig-Holstein, Japan International DX Contest, OK/OM DX Contest,

WAE DX Contest RTTY, FIRAC-Contest und Kentucky QSO Party

15. Nov.  HOT-Party

16. Nov. OK1WC Memorial Contest

20. Nov. YO International PSK31 Contest,  UFT-YL-CW-Contest (80m)

21. Nov. UFT-YL-CW-Contest (40m)

21.-22. Nov. Herbstcontest Distrikt Köln-Aachen, All Austrian 160M-Contest, RSGB 1.8 MHz Contest

und LZ DX Contest

23. Nov. OK1WC Memorial Contest

Weitere Informationen zu den genannten Contesten via [4] darc.de/referate/dx/contest/kalender oder CQ-DL
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Das war der Schleswig-Holstein-Rundspruch des Distriktes M. Die Redaktion hatte Wolfgang, DL4LE.

Beiträge für den Schleswig-Holstein Rundspruch bitte bis sonntags 18:ØØ Uhr  an folgende Email- Adresse übermitteln: sh-

rundspruch@darc.de. Es können uns aber auch Meldungen über die Webseite unseres Distriktes online zugesandt werden.

Der heutige Rundspruch kann in Kürze auf der Distriktswebseite unter www.darc.de/m/funkbetrieb oder in Paket-Radio 

nachgelesen werden. Fragen zum heutigen Rundspruch werden nach dem Ende des Bestätigungsverkehrs beantwortet. 

Internet- und E-Mailadressen bitte im Rundsprucharchiv nachlesen.

Stationen, die den Rundspruch gehört haben, können ihre Bestätigungen auf den Rundspruch-Frequenzen abgeben, oder, 

wie SWL und Lifestreamer, auch unter nachfolgender Rufnummer bestätigen:  Ø46Ø2-967Ø77.

Korrekt ausgefüllte QSL-Karten werden gerne mit einer DLØSH-Karte beantwortet.

Vielen Dank an die Relais-Betreiber,  Rundspruchsprecher und Übertragungsstationen für die Mithilfe bei der Aussendung 

dieses Rundspruchs.

Die Redaktion behält sich nach Rücksprache mit den Verfassern die Nachbearbeitung von Beiträgen oder die 

Nichtveröffentlichung einzelner Beiträge vor.

Weitere Termine zu unserem SH-Rundspruch findet ihr auch auf der Internet-Seite des Distriktes M unter SH-Rundspruch.

Das Rundspruch Team gratuliert allen Geburtstagskindern, wünscht allen Kranken eine baldige Genesung und allen 

Urlaubern einen angenehmen Aufenthalt in Schleswig-Holstein.

Viele Grüße und auf wieder hören. Kiek mol wedder in; ihr hört uns wieder am 23. November 2015.  
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[1] http://www.darc.de/en/distrikte/m/funkbetrieb/schleswig-holstein-aktivitaet

[2] dort10-postfach(at)bnetza.de oder dort10-pruefung(at)bnetza.de

[3] http://www.tp2ce.eu

[4] http://www.darc.de/referate/dx/contest/kalender/


